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Im Jahre 9 haben sich
germanische Stämme
erfolgreich gegen eine
Übermacht feindlicher
Eindringlinge gewehrt.

Reden ist Silber
Handeln ist Gold.

Verbünden 
und Siegen!

Es hat schon 
einmal geklappt.
Warum nicht 
noch einmal !



UNSER SITTENGESETZ
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01.
Das Sittengesetz in uns gebietet Selbstachtung, Stolz und Ehre zu leben

und jedem Ebenbürtigen zu gewähren. 
02.

Das Sittengesetz in uns gebietet Tapferkeit und Mut in jeder Lage, sowie Kühnheit und Wehrhaftigkeit bis zur 
Todesverachtung gegen jeden Feind von Sippe, Land, Volk und germanischer Art. 

03.03.
Das Sittengesetz in uns gebietet Streben nach Freiheit von fremdem Zwang und

Unbeugsamkeit im Kampf für ein Leben nach eigener Art, eigenem Gesetz und nach Selbstbehauptung.
04.

Das Sittengesetz in uns gebietet Stolz auf eigene Leistung und auf die von Menschen unserer Art,
sowie auf Selbstbewußtsein, Selbstachtung, Selbstbejahung und Selbstsicherheit.

05.
Das Sittengesetz in uns gebietet Streben nach Gesundheit, Schönheit und Das Sittengesetz in uns gebietet Streben nach Gesundheit, Schönheit und Wohlgeratenheit an Leib und Seele, 

Pflege und Bejahung des Leibes und Freude an ihm. 
06.

Das Sittengesetz in uns gebietet Streben nach Wissen und Weisheit und nach Vorsorge aus Voraussicht,
nicht ängstlich, doch besonnen, nach Überlegenheit aus Überlegung, Scharfsinn, Weitblick und

wenn nötig auch strikte Verschwiegenheit.
07.

Das Sittengesetz in uns gebietet selbstverantwortliche Steigerung unserer Kraft, Macht zu wollen undDas Sittengesetz in uns gebietet selbstverantwortliche Steigerung unserer Kraft, Macht zu wollen und
sich ihrer mit Bedacht zu bedienen. 

08.
Das Sittengesetz in uns gebietet Selbsthilfe wo irgend möglich.

09.
Das Sittengesetz in uns gebietet Selbstbeherrschung, Gleichmut und Gelassenheit sowie Sachlichkeit.

10.
Das Sittengesetz in uns gebietet Maßhalten bei Gelage, Speise undDas Sittengesetz in uns gebietet Maßhalten bei Gelage, Speise und Trank.

11.
Das Sittengesetz in uns gebietet das Streben nach Lebenslust und Lebensfreude, heiter und wohlgemut

unser Leben zu führen, Freude aber auch im Überwinden von Schwierigkeiten zu suchen.
12.

Das Sittengesetz in uns gebietet, Opfer für ein großes Ziel zu bringen.

Unsere Pflicht ist es, das Recht und die Freiheit 
des Deutschen Volkes tapfer zu verteidigen!

Unser Auftrag ist die Wiederherstellung der vollen 
Souveränität des Deutschen Volkes! 



UNSER SITTENGESETZ
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13.
Das Sittengesetz in uns gebietet Leistung, Tüchtigkeit und Verantwortungsbereitschaft

für unsere Nächsten, also die uns Anvertrauten, unsere Sippe, Gemeinschaft und unsere Menschenart -
das bedeutet beständig, beharrlich und zäh zu sein. 

14.
Das Sittengesetz in uns gebietet Einsatz für Wahrung, Einigung und Mehrung germanischer Art.

15.15.
Das Sittengesetz in uns gebietet Gefolgschaft dem fähigeren Anführer,

mit Recht und Pflicht zu abweichendem Rat, nach bestem Wissen und Gewissen.
16.

Das Sittengesetz in uns gebietet die Unantastbarkeit der Ehe eines Gefährten. 
17.

Das Sittengesetz in uns gebietet gleichgeartete Gattenwahl,
denn nur das gibt die Gewähr für gleichgeartete Kindedenn nur das gibt die Gewähr für gleichgeartete Kinder. 

18.
Das Sittengesetz in uns gebietet rechte Erziehung unserer Kinder, sowie Ehrung von Vater und Mutter. 

19.
Das Sittengesetz in uns gebietet Freigiebigkeit und Großzügigkeit gegenüber Sippenangehörigen und Gefolge, 

Hilfe in Not, mit Rat und Tat gegenüber Gefährten, Gastfreundschaft gegenüber Artverwandten. 
20.

Das Sittengesetz in uns gebietetDas Sittengesetz in uns gebietet Treue und Vertrauen, Wahrhaftigkeit, Aufrichtigkeit und Freimut,
Rücksichtnahme, Zuneigung und Liebe gegenüber Verwandten, Freunden und Gefährten, Wachsamkeit und 

Vorsicht gegenüber Fremden, Härte, Gradlinigkeit und kompromißlosen Einsatz gegen Feinde.
21.

Das Sittengesetz in uns gebietet Gerechtigkeit, also Gutes mit Gutem zu vergelten und Böses zu bekämpfen, 
für Hilfe sich dankbar zu zeigen, Geschenke zu erwidern, Täuschung  aufzudecken und Unrecht zu tilgen.

22.
Das Sittengesetz in uns verbietet Mord, Das Sittengesetz in uns verbietet Mord, Vergewaltigung und Diebstahl, Mißgunst, Habgier und Neid

gegenüber jedermann. 
23.

Das Sittengesetz in uns gebietet jegliche Zwietracht in artgleichen Gemeinschaften zu vermeiden,
Frieden zu halten, Schlichtung und Klärung anzustreben und nötigenfalls Konsequenzen zu ziehen,

falls dies nicht möglich ist.

Wir kämpfen aus Liebe zu unserem Volk, 
aus Respekt vor unseren Ahnen und aus Verantwortung 

gegenüber den kommenden Generationen!



KULTURZENTRUM
Willkommen im deutschen Kulturzentrum Ludenbeck!

Unser Kulturzentrum Ludenbeck, im Dreiländereck 
Hessen / NRW / Niedersachsen gelegen, bietet dem 
konservativen und patriotisch geprägten Bürger 
Räumlichkeiten zur Begegnung, sowie die Teilnahme 
an Vorträgen an. Des weiteren bietet unser Kulturzen-
trum die Möglichkeit an, Schulungen und Veranstal-

Aber das Kulturzentrum Ludenbeck bietet darüber 
hinaus noch mehr! Nämlich Wohnraum für Menschen, 
die im generationsübergreifenden Miteinander vonei-
nander profitieren können. Sei dies durch gegensei-
tige Hilfe, durch das offene, kommunikative Mit- und 
Füreinander im täglichen Leben oder durch professio-
nelle Hilfsangebote vor Ort. Der quartierbezogene 
Wohnansatz, der im Gegensatz zum klassischen be-
treuten Wohnen im Vordergrund steht, verhindert eine 
Vereinsamung im Alter. Vielmehr werden - den Grund-
sätzen des Kulturzentrum's Ludenbeck entsprechend 
- nachbarschaftliche Gemeinschaft und gemeinsame 
Aktivitäten gefördert. Mit dem Kulturzentrum Luden-

tungen für bis zu 50 Personen in unserem Saal abzu- 
halten. Für die Bewirtung steht eine Grossküche zur 
Verfügung und bei Bedarf kann auch im Kulturzentrum 
übernachtet werden. Sämtliche Einzelheiten über die 
Nutzung der Konferenz- und Tagungsstätte sind vorab 
rechtzeitig mit Meinolf Schönborn zu besprechen.

beckbeck haben fleissige Patrioten ein zukunftsweisendes  
„Miteinander Leben“ - Konzept auf den Weg gebracht. 
Im Mittelpunkt steht ein modernes Wohnangebot für 
Senioren, junge Familien, Alleinerziehende und Allein- 
stehende, bei dem soziale Aspekte wie kamerad-
schaftliches Miteinander und gegenseitige Unterstüt-
zung groß geschrieben werden. Das Kulturzentrum 
Ludenbeck ist aber nicht nur Begegnungs - und Wohn-
stätte für Patrioten, sondern es soll auch eine „feste 
Burg“ sein, für schlimme Zeiten, die ohne Zweifel auf 
uns Deutsche schon in naher Zukunft zukommen 
werden. Wer mehr darüber wissen möchte, der kann 
uns - nach vorheriger Anmeldung - gerne besuchen! 
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KULTURZENTRUM
Angebot für Urlaub gegen Handwerksarbeiten

Wir  haben in Nord-Hessen ein schönes und großes 
Objekt erworben und können nun bei jeweils relativ 
kleinen Baustellen noch Hilfe gebrauchen.

Wir suchen:
ElektrikeElektriker, Zimmerer, Dachdecker, Statiker, Maler, 
Energieberater (Heizung, Dämmung, Fenster), sowie 
allgemein handwerklich erfahrene Menschen, auch 
Gärtner für den Gemüsegarten und Unterstützung bei 
der Brennholzbearbeitung vor Ort.

DuDu kannst bei uns in einem eigenen Zimmer wohnen 
oder auch gerne im eigenen Wohnmobil, Wohnwagen 
oder Zelt schlafen. Das Essen bei uns ist altdeutsch - 
normal (einschließlich GRILLEN). - Du kannst gerne 
mit uns zusammen essen bzw. wir können abwech-
selnd kochen, je nach Absprache. Ihr könnt gerne 
auch zu zweit oder zu dritt kommen (Kinder sind
immer herzlich gerne gesehen). 

Die Umgebung lädt zu ausführlichen Sparziergängen, 
Wanderungen und Fahrradtouren ein. Der Naturlieb-
haber wird seine große Freude hier in der Umgebung 
haben und ausleben können. Bei uns kannst Du gut 
wandern, mit dem Rad fahren, an der Weser sein, mit 
sehr viel Ruhe im Garten entspannen, Zeit im Wald 
verbringen, nach Göttingen, Hannoversch - Münden,
Bad Karlshafen oder in den Harz fahren und unsere 
heimischen Sehenswürdigkeiten entdecken. Unsere 
kleine Bibliothek wird derzeit eingerichtet und steht 
dem interessierten Leser schon bald zur Verfügung. 

WirWir sind hier eine Gemeinschaft a la Wohnprojekt, 
vielleicht  ergibt sich da ja im Rahmen solcher Urlaub 
gegen Handwerksarbeiten - Besuche eine weitere gute 
kameradschaftliche Zusammenarbeit.
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Der Reinhardswald ist ein über 
200km² großes und bis zu 
472m hohes Mittelgebirge des 
Weserberglands im Landkreis 
Kassel in Nordhessen. Er fängt 
direkt hinter unserem Haus an!



UNSER KONZEPT
Willst Du was ändern, hast Du auch die „Schnauze voll“ von der Uneinigkeit
im „Rechten Lager“? Wenn JA, dann komm zu unserem Grundseminar!

Unser Konzept beinhaltet Folgendes:

These 1: 
DieDie „deutsche Rechte“ hat seit 1945 kollektiv versagt, 
egal ob es sich um Parteien, Vereine, Bürgerinitiati-
ven, Kameradschaften oder Ähnliches handelt. Es 
wurde absolut NICHTS erreicht. Mit Deutschland geht 
es seit Jahrzehnten kontinuierlich bergab, inzwischen 
geht es sogar um das biologische Überleben unseres 
Volkes! Dieser Punkt wird ausführlich von mir darge-
legt und ich erläutere auf Grund von über 45 Jahren 
Erfahrung in der Szene, die Ursachen für das schwer-
wiegende Versagen - und die Erkenntnisse die WIR 
daraus ziehen sollten und müssen!

These 2:
Ein Weg, der über 70 Jahre zu keinem nennenswerten 
Ergebnis geführt hat, muß falsch sein, daher müssen 
wir endlich den Mut und den Willen aufbringen, neue 
Wege zu beschreiten!

These 3:
„Rechte„Rechte Abgeordnete“ - und wir haben Hunderte 
davon in den letzten Jahrzehnten in den Landtagen 
usw. gehabt - haben nichts geändert, sie haben sich 
zum großen Teil nur persönlich bereichert und keiner-
lei Infrastruktur geschaffen. Es gibt so gut wie keine 
hauptamtlichen nationalen Kräfte, keine Schulungs-
zentren, keine Versammlungssäle und keine festen

Organisationsstrukturen - und was besonders fehlt, ist 
doch wohl auch eine Nothilfeorganisation, einen bun-
desweiten juristischen Dienst, der den vom System 
bedrängten Kameraden hilft. Das muß sich ändern! 
Wਨ਱ ਸ਼ਮਫਫਤਭ ਣਠਲ ੅ਭਣਤ਱ਭ! Wਨ਱ ਪ੕ਭਭਤਭ ਣਠਲ ੅ਭਣਤ਱ਭ! 

These 4:
Eine außerparlamentarische machtvolle Organisation 
ist besser als Parteienklüngel! Das Ziel unseres 
Kampfes muß „Macht“ sein und nicht nur Prozent-
punkte bei „Wahlen“ sammeln. 100.000 Aktivisten vor 
dem Reichstag sind besser und wirkungsvoller als  
sogenannte alternative parlamentarische Abgeord-
nete im Bundestag. Wir können das schaffen! 

WIE wir das schaffen können, ist mein Hauptthema 
bei unserem RuW-Grundseminar. Ich erläutere exakt 
und detailgenau, was wir unter „Einen neuen Weg 
gehen“ verstehen, wie wir Egoismen überwinden wol- 
len, wie wir Brücken zwischen den verschiedensten 
rechten Gruppierungen bauen können, wie wir Infra-
strukturen aufbauen können, wie wir die Massen
mit zielgerichteter Propaganda erreichen können und 
wie wir somit zu einem Machtfaktor werden! 

Wie wir über UNSER KONZEPT diese Ziele besser 
erreichen können und uns straffer organisieren und 
vernetzen wird auf den Veranstaltungen minutiös 
erläutert. Im Groben sieht das folgendermaßen aus

Um Neue Wege gehen zu können,
braucht man Visionen und ein vereinigendes Ziel am Horizont,

für das es sich zu kämpfen lohnt.
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UNSER KONZEPT
Wir müssen 1000 Kleingruppen organisieren, die monatlich 1000 Zeitungen 

gezielt verteilen! 1000 x 1000 sind 1 Million!

Wir wollen und werden die Lügen- und Schweige- 
spirale der Medien durchbrechen. Wir bitten alle Akti-
visten und Patrioten diese Aktion zu unterstützen!

1. Wir drucken regelmäßig die RuW-Zeitschrift in 
hoher Auflage und stellen diese jedem Aktivisten zur 
Verfügung. Wichtig ist, daß die RuW-Zeitschrift immer 
wieder im gleichen Gebiet verteilt wird! 

2. Alle können (sollten) mitmachen, egal ob Gruppe, 
Verein, Partei oder Einzelperson. Jeder kann in einem 
Kontaktfeld auf der Rückseite der RuW-Zeitschrift 
seine eigene Kontaktanschrift einfügen (Stempel). So 
kann sich jeder ein eigenes Netzwerk vor Ort auf-
bauen. Interessenten, die sich zentral melden, werden 
an die jeweiligen Gruppen weitergeleitet.

3.3. Jeder kann auf Wunsch auch in der RuW-Zeitschrift 
mit seiner Internetseite oder Kontaktadresse aufge-
führt werden. Auch gewerbliche Anzeigen und Banner 
können gerne gegen eine angemessene finanzielle 
Unterstützung in der Zeitschrift annonciert werden.

4. Die Zeitung wird so gestaltet werden, daß sie auch 
und besonders dem "umerzogenen Bürger" draußen 
gefallen wird und nicht unbedingt nur unseren Ge-
schmack trifft. Wir wollen und müssen Deutsche 
außerhalb des „rechten Spektrums“ aufklären und für 
unsere Sache werben. Dabei müssen wir vielleicht 
auch mal unseren persönlichen Geschmack hinten
anstellen.anstellen.

5. Jeder kann mitarbeiten, Verbesserungsvorschläge 
machen, Artikel schreiben und bei der Gestaltung der 
Zeitschrift mitwirken. Das ist ausdrücklich erwünscht!

6.6. Unser Ziel ist es, daß wir es gemeinsam schaffen, 
monatlich mindestens eine Million Zeitungen zu vertei-
len, denn dann sind wir eine politische Kraft, die was 
ändern wird! So werden wir die öffentliche Meinung 
maßgeblich beeinflussen. 
Regelmäßig erscheinende Printmedien, verbunden 
mit Internetseiten und regelmäßigem Aktivismus sind 
eine Erfolgsstrategie mit Garantie. Das haben wir in 
der Vergangenheit schon mehrfach bewiesen.
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Man kann was ändern!
Es müssen nur viele gemeinsam tun!

Wir sind nicht nur das Volk, sondern der Souverän!



GRUNDSEMINAR
Das gesamte RuW-Konzept wird bei unserem wöchentlichen Grundseminar 

detailliert erläutert und ausführlich erklärt!

Offizielles Ende der Versammlung ist um 18:45 Uhr,
denn ab 19:00 Uhr möchten wir mit einem gemein-
samen Abendbrot beginnen und so den Tag feierlich 
abschliessen.

Sonntag: 

07:30 Uhr
Wecken, „Frühsport“ und Frühstück, 
08:30 Uhr
Nachbesprechung
Wer sich entschließt, bei uns mitzumachen, erhält 
dann noch eine weitere Intensivschulung (Extra-
Vortrag an einem anderen Tag) in Sachen „Wie vertrei-
ben wir die Zeitung professionell!“
09:30 Uhr 
Revierdienst und anschliessende Verabschiedung.

Organisatorisches:

Wer übernachten möchte, sollte einen Schlafsack mit-
bringen! Unkostenbeitrag für eine Übernachtung mit 
Frühstück und eigenem Schlafsack beträgt 35 €.
Uns unbekannte Teilnehmer müssen sich ausweisen!

Für die Planung, Leitung und Durchführung der Ver-
sammlung ist Meinolf Schönborn zuständig und er ist 
auch Ansprechpartner für Auskünfte bezüglich der 
Seminaranmeldung und anderen anfallenden Fragen.

Das Grundseminar findet an den Wochenenden statt.
Wir beginnen pünktlich Samstags um 14:00 Uhr. 
Teilnehmer sollten möglichst bis 13:30 Uhr angereist 
sein. Wer will, kann auch schon Freitags anreisen.

Ablauf unseres Grundseminars:

Samstag: 

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Vortrag zu den Themen: 
Neue Gedanken, ...neue Ziele, ...neue Strukturen, 
...neue Organisationsformen, ...neue Wege, 
...eine neue preußische Ordnung! 

Zwischendurch machen wir von ca. 15:30 Uhr bis 
16:00 Uhr eine kleine Pause mit Kaffee und Kuchen.

NachNach dem Vortrag, steht das Gesagte natürlich zur 
Diskussion. Auch ist es möglich, dass aus den Reihen 
der Teilnehmer ein vorher angemeldeter Gastvortrag 
gehalten werden kann. Dieser sollte nicht länger als 
1Stunde dauern und eine Ergänzung zu den ange-
sprochenen Themen darstellen.

Ab 18:00 Uhr findet dann ein kleiner Rundgang statt, 
der das Anwesen mit allen noch anstehenden Um- 
und Ausbauarbeiten vorstellt. Auch hierzu sind 
umsetzbare Ideen und auch Aktivitäten erwünscht.
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VERANSTALTUNGEN
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kommen wir nicht weiter. Wir müssen straffe, effektive 
und handlungsfähige Strukturen schaffen, die über 
mehrere Generationen planen und wirken. 
Wir brauchen eigene Handwerkernetze, eigene Ärzte, 
eigene Anwälte usw. 
FernerFerner müssen wir möglichst weitreichende Bünd-
nisse knüpfen, nach dem Motto: 'Notwendigkeiten 
schmieden ungewöhnliche Allianzen!'. 
Zum Organisatorischen gehört auch unser erfolg-
reiches Propagandakonzept.

Finanzen: 
„Nur mit einer gefüllten Kriegskasse kann man einen 
Krieg führen“ (Carl von Clausewitz) 
In diesem Sinne müssen wir aus eigener Kraft, durch 
eigene spürbare Beiträge, dem Finden von Sponsoren 
und geschäftlichen Tätigkeiten, ausreichende Finanz-
mittel auftreiben.

Gesundheit: 
Unsere Nahrung, unsere Kleidung und unsere Umwelt 
sind und werden vergiftet. Deshalb sollte das Thema 
„Gesundheit“ in unseren Überlegungen einen großen 
Raum einnehmen! Produktion von eigenen Lebens-
mitteln, autarke Räume schaffen usw.
Wir setzen großes Vertrauen in Dich und hoffen, daß 
Du bereit bist, gemeinsam mit anderen verläßlichen 
Kameraden, wichtige organisatorische Schritte für 
einen zukünftigen erfolgreicheren Kampf für das Über-
leben unseres Volkes einzuleiten. 

Wir dürfen jetzt nicht noch mehr kostbare Zeit verlie-
ren! Wichtig ist, daß Du mitmachst!

Wir veranstalten regelmäßige Stammtische, 
Gesprächskreise, Schulungen und Seminare vor Ort 
in unserem Kulturzentrum (Termine bitte erfragen), 
aber auf Wunsch kommt Meinolf Schönborn auch 
gerne zu Euch und erklärt dort unser RuW-Konzept 
und vieles mehr. Es ist ohnehin besser, organisato-
rische Dinge u.s.w mündlich zu besprechen! 
Bei Orten die nur bis zu 100 km von unserem Standort 
entfernt sind, bitte ich nur um Erstattung meiner Fahr-
kosten. Bei Entfernung über 100 km benötige ich noch  
eine vernünftige Übernachtungsmöglichkeit!
Einzelheiten bitte kurz telefonisch absprechen. 

Jede Veranstaltung hat den fast gleichen Ablauf und 
die gleichen Grundinhalte. Bei uns wird nicht nur von 
„vernetzen, organisieren, Strukturen aufbauen, Zu- 
sammenarbeit  usw.“ geredet, sondern WIR TUN ES!

DazuDazu haben wir uns intensive Gedanken gemacht und 
die nachfolgenden Punkte bestimmen unser poli-
tisches und organisatorisches Handeln. Unser aller 
Handeln sollte auf folgenden 4 Säulen beruhen: 

Weltanschauung: 
Wir formulieren klare Aussagen, die uns eindeutig von 
dem vorherrschenden „System“ unterscheiden und 
dem deutschen Volk eine klare und eindeutige Alterna-
tive zu den BRD „Politikern“ aufzeigt. (Mehr dazu, auf 
unseren Seminaren)

Organisation: 
Mit den üblichen Strukturen, wie sie in den herkömm-
lichen Parteien und Vereinen praktiziert werden, 

Der Tagungsbeitrag  in Höhe von 15 € ist gleichzeitig mit der Anmeldung (per Einschreiben oder Überweisung!) zu entrichten. Ohne Anmeldung und vorherige 
Bezahlung des Tagungsbeitrages ist eine Teilnahme nicht möglich! Der Tagungsbeitrag verfällt, wenn die betreffende Person nicht an der Veranstaltung teilnimmt.
Übernachtung nach Absprache möglich. Übernachtung und Verpflegung sind vor Ort zu bezahlen! Änderungen und Umgestaltungen im Programm sind jederzeit 
möglich. HANDY und jegliche Art von Aufnahmegeräten sind strengstens verboten. Evt. finanzielle Überschüsse werden zu 100% in unser RuW-Projekt investiert!   

Hiermit melde ich mich mit folgenden Teilnehmern verbindlich an:   
O Anzahl der Teilnehmer  _____ 
O eine Nacht,  O zwei Nächte,  O drei Nächte
O Ich komme mit dem Auto und biete Mitfahrgelegenheit für _____ Personen.    
O Ich komme mit Wohnwagen.
O Ich möchte alsO Ich möchte als Tagesgast teilnehmen, den Betrag von 15,- € habe ich überwiesen.  

Vorname: _______________________________ Nachname: _______________________________ 
Straße/Nr: ______________________________  PLZ/Ort: ________  _________________________ 
Telefon: _________________________________  Email: ____________________________________ 

Ausschneiden und per Brief senden an: Meinolf Schönborn, Mühlenplatz 9, 34399 Wesertal
oder per Email an: meinolfschoenborn@gmx.de oder per Telefon: 05572 / 9989928  Mobil: 0176 / 20003250    

Bankverbindung: Meinolf Schönborn IBAN: DE 77100110012624632285 BIC: NTSBDEB1XXX
Als Verwendungszweck bitte nur 'Abo' oder 'freiwillige Zuwendung' angeben!  

Datum: _________________________________ Unterschrift: ______________________________  



Ich möchte Eure Arbeit durch einen monatlichen Beitrag unterstützen!   
O Ich unterstütze die RuW durch einen monatlichen Betrag von: 100,00 € 
O Ich unterstütze die RuW durch einen monatlichen Betrag von:   50,00 € 
O Ich unterstütze die RuW durch einen monatlichen Betrag von:   25,00 € 
O Ich unterstütze die RuW durch einen monatlichen Betrag von:   10,00 €        
O Ich werde eine freiwillige Zuwendung in Höhe von: ____________________________________ überweisen. O Ich werde eine freiwillige Zuwendung in Höhe von: ____________________________________ überweisen. 
O Ich möchte bei Euch aktiv mitarbeiten, bitte nehmt mit mir Kontakt auf!

Vorname: _______________________________ Nachname: _______________________________ 
Straße/Nr: ______________________________  PLZ/Ort: ________  _________________________ 
Telefon: _________________________________  Email: ____________________________________ 

Ausschneiden und per Brief senden an: Meinolf Schönborn, Mühlenplatz 9, 34399 Wesertal
oder per Email an: meinolfschoenborn@gmx.de oder per Telefon: 05572 / 9989928  Mobil: 0176 / 20003250    

Bankverbindung: Meinolf Schönborn IBAN: DE 77100110012624632285 BIC: NTSBDEB1XXX
Als Verwendungszweck bitte 'freiwillige Zuwendung' angeben!  

Datum: _________________________________ Unterschrift: ______________________________  

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

FÖRDERKREIS
Der Förderkreis ist ein partei- und organisationsunabhängiges Netzwerk
verschiedenster Gruppen und einzelner Kameraden. Der RuW-Förderkreis
organisiert und bündelt deren Zusammenarbeit und gegenseitige Hilfe.

SinnSinn und Zweck des RuW-Förderkreises ist die Errich-
tung lebenswichtiger Infrastrukturen zur Gestaltung 
eines autarken Lebens. Der RuW-Förderkreis unter-
stützt besonders die Errichtung einer Wohnanlage als 
Musterobjekt für ein Wohnen von Jung und Alt, - Hand 
in Hand, Tür an Tür, - in gelebter Gemeinschaft. In 
dieser soll ein solidarisches Miteinander 
gestaltet werden, für ein aktives Er- 
leben des Alters oder auch ein sinn-
volles Entwickeln unserer Jugend. 
Hierfür steht im RuW-Förder-
kreis ein modernes Wohnange-
bot für Senioren, Menschen 
mit Behinderungen, jungen
Familien, Alleinerziehenden 

und der Studentenhilfe. Förderung von Opfern von 
Straftaten und politisch oder rassisch Verfolgten. Aus-
serdem Förderung von Vertriebenen und Aussiedlern. 
Förderung der Heimat-, Kultur- und Denkmalpflege. 
sowie des Andenkens an Verfolgte, Kriegs- und 
Kriegsgefangenschaftsopfer. Wir leisten ebenfalls 

Öffentlichkeitsarbeit in Form von Zeitungen,
Weltnetzauftritten und Katastrophen-
hilfe. Wenn unser deutsches Volk 
eine Zukunft haben will, dann muß 
es lernen dafür zu kämpfen!
Ein erfolgreicher Kampf ent-
steht nur durch das entschlos-
sene, zielgerichtete Handeln 
und durch große Taten und 

und Alleinstehenden offen. 
Gekennzeichnet ist das Objekt 
durch moderne Architektur, 
Barrierefreiheit zu bezahlbaren 
Preisen, inmitten der Natur, direkt 
am Ortsrand. Beschaffung und Be- 
reitstellung der Mittel wird durch
SpendenSpenden und freiwillige Arbeit erreicht. 
Der RuW-Förderkreis ist darüber hinaus tätig 
bei der Errichtung und Unterhaltung von generations- 
übergreifenden Wohnanlagen und der Förderung 
der Jugend, deren Erziehung, Aus- und Berufsbildung 

nicht durch ständiges „jam- 
mern und klagen“ über das 
vermeintlich „schlafende und 
umerzogene deutsche Volk“. 
NEIN, wir müssen es besser 
machen - und zwar durch TATEN! 
Wir müssen den zukünftigen, absolut

notwendigennotwendigen ERFOLG, tatkräftig durch 
Einsatzwillen und Opferbereitschaft minutiös 

planen und organisieren - und wir müssen aufhören 
mit Gruppen - Neid, den persönlichen Streitereien und 
der Besserwisserei. Nur gemeinsam sind wir stark!
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DER MACHER
Nur der organisierte Wille führt zur Macht und schafft Veränderungen!

Meinolf Schönborn (* 23. Juni 1955) 
ist ein patriotischer deutscher Aktivist. 

Meinolf Schönborn ist gelernter Maschinenschlosser 
und war Stabsunteroffizier der Bundeswehr. Er diente 
mehrere Jahre im 2. Panzeraufklärungsbataillon 7 in 
Augustdorf.

1972 trat er in die NPD ein.1972 trat er in die NPD ein.

1982 gründete er den „Förderkreis Junges Deutsch-
land“ (FJD).

1983 wurde er zum Landesvorsitzenden der Jungen 
Nationaldemokraten (JN) Nordrhein-Westfalen ge- 
wählt. Unter seinem Vorsitz wurden die patriotischen 
Aktionen in der von ihm herausgegebenen JN-Zeit-
schrift „Klartext“ so stark verschärft, daß der NPD-
Parteivorstand die weitere Herausgabe unterband. 
Er wurde im November 1984 aus der NPD ausge-
schlossen.

Ab 1985 war Meinolf Schönborn maßgeblich an der 
Gründung der Nationalistischen Front (NF) als bun-
desweite Kaderpartei beteiligt. 
Er wurde zunächst NF-Generalsekretär.

1986 löste er den  NF-Vorsitzenden Bernhard Pauli ab 
und leitete diese «weltanschaulich geschlossene 
Kaderpartei» bis zu deren Verbot am 27.11.1992.

Die NF war die erste sehr erfolgreiche nationalistische 
Kaderorganisation nach dem 2.Weltkrieg.  Aus diesem 
Grunde wurde sie vom BRD-System erbittert verfolgt 
und schließlich brutal verboten. 
BeiBei dem Verbot zeigte das BRD-System sein wahres 
Gesicht und beschlagnahmte neben dem gesamten 
Vermögen der NF auch das gesamte Privatvermögen 
von Meinolf Schönborn. Es wurden tonnenweise 
Material aus der NF-Parteizentrale geschleppt, dabei 
wurde kein Unterschied zwischen Parteivermögen 
und Privatbesitz gemacht. Beschlagnahmeprotokolle
wurdenwurden nicht angefertigt und die Sachen wurden nie 
zurückgegeben. 

Da er die politische Arbeit auch nach dem Verbot wei- 
ter fortsetzte, wurde er 1995 durch das Landgericht 
Dortmund zu zwei Jahren und drei Monaten ohne Be-
währung verurteilt. Im November 1996 trat er die Haft-
strafe in der JVA Hagen an. 

Im Februar 2013 berichtete 'Report Mainz', daß 
Meinolf Schönborn der Anführer der Gruppe „Neue 
Ordnung“ sei und das er mit seiner Anhängerschaft 
Veranstaltungsreihen, Sonnenwendfeiern und Kame-
radschaftsabende organisiert.

Seit November 2014 ist er der Herausgeber des 
Magazins „Recht und Wahrheit“.

2020 kauften Kameraden von Meinolf Schönborn in 
Gieselwerder ein Hotel im schönen Wesertal und 
bauten es als „Deutsches Kulturzentrum Ludenbeck“ 
um, wo er bis heute Organisator und Leiter ist.

ErEr ist wohl einer der vom BRD-System am meisten 
verfolgten Patrioten. Über 2 Jahre saß er in Haft und 
musste in seinem über 50 jährigen Kampf für ein freies 
Deutschland 71 Hausdurchsuchungen ertragen!

Wir müssen jetzt handeln! 
DieDie Zeit ist gut für uns, allerdings dürfen wir nicht 
länger zögern und ständig nur - “ ja aber ...” - sagen! 
Kommende Generationen werden uns verachten, 
wenn wir aus Gründen der Bequemlichkeit und 
Feigheit unser kostbares deutsches Erbe verspielen!
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Reden ist Silber, 
    Handeln ist Gold!
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Eigenständig und unabhängig, seit 40 Jahren für Gerechtigkeit und Freiheit.
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hast Interesse bekommen?
WERDE TEIL UNSERER GEMEINSCHAFT!

                                   SEI DABEI!

Unsere HEIMAT, unsere ZUKUNFT!

setzen uns für unser Vaterland ein, stehen zu seinen Tradi-
tionen und Werten und unserer Geschichte.

kämpfen für den Erhalt deutscher Strukturen und verteidi-
gen das „Normale“ gegen den linken und grünen Irrsinn. 

machen Gemeinschaft unter Gleichgesinnten erlebbar und 
bieten Aktionen, Fortbildung und Feiern an.

haben den Anspruch, unsere Überzeugungen selbstbe-
wusst zu vertreten und den Diskurs zu beeinflussen.

sind verantwortlich für unsere ZUKUNFT und wollen das 
GUTE von gestern ins MORGEN transportieren.

WIR
WIR
WIR
WIR
WIR
DU
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Recht und Wahrheit
Meinolf Schönborn
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